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Antrag

Maßnahmen gegen religös motivierte Radikalisierung in Neukölln I

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Sozialarbeiter*innen und Streetworker*innen in den Jugendeinrichtungen sollen bei Bedarf eine intensivere 
Weiterbildung im Bereich religöse Radikalisierung bekommen. Diese Maßnahme soll vorzugsweise in den 
bekannten Brennpunkten in Nordneukölln und danach in ganz Neukölln angeboten werden. Dabei  könnten 
u.a. mit den Moscheen und muslimischen Organisationen zusammengearbeitet werden. 
 
Begründung: 
Das Problem der Radikalisierung gibt es nicht nur in unmittelbarer Nähe der AlNurMoschee, sondern in ganz Berlin. Wir 
sollten in Neukölln dieser Entwicklung entgegenwirken und präventiv sowie proaktiv gegen radikales Gedankengut 
vorgehen und unsere Sozialarbeiter*innen in Hinblick auf diese Problematik intensiv schulen. 

Berlin-Neukölln, den 17.03.2015 PIRATEN, Herr Kasap, Semih
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: 
SPD CDU Grüne PIRATEN LINKE

Einstimmig JA     
 NEIN     

ENTH.     

Ergebnis:
 beschlossen  (mit Änderung)  Kenntnis genommen  abgelehnt 

 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos

 überwiesen in den Ausschuss für JHA (federführend)

 zusätzlich in den Ausschuss für Intergration
 und in den Ausschuss für 

 beantwortet  schriftlich

 BzBm/FinWi  BiSchulKuSport  JugGes  BauNatBüD  Soz


